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Festigkeit der Materialien .

HLörper von g9leicher wichiirhender Vestigkeit .9 9

Fig . 43 werden auf folgende Art erhalten : Man bestimme nach

Nr . 42 den mittleren Ouerschnitt des Körpers . It h irgend eine Dimen -

sion desselben , so findet man die analoge Dimension in einem beliebigen

Ouerschnitt , welcher von dem Ende des Stabes um K entkernt ist ,

durch folgenden Ausdruck :

2* —. —
—2 3*3

Annähernd erhält man Körperkormen von gleicher rückwirkender

Festigkeit , wenn man an den Enden Ouerschnitte annimmt , die mit dem

mitileren geometrisch ähnlich aber im Verhällniss 7 : 10 linear

kleiner sind , und sodann die zusammengehörigen Punkle der drei

Ouerschnitte durch schwach gekrümmte Linien verbindel .

55 .

Wirlkungsgrössen , ibeleheæ xuνe Auνe ν,mumſ., Zusummenpressung ,

Biegung und Drehiung von sltubfurmigen Hörpern nothitendig sind .

a. Ausdehnung oder Zusammenpressung . Es sei

V das Volumen des Slabes ;

die Länge des Stabes ;

2der Ouerschnitt des Stabés ;

der Modulus der Elasticität des Materials , aus welchem der Stab be -

steht . Tabelle Nr . 57 ;

J die Ausdehnung oder Zusammenpressung ( Verlängerung oder Ver -

kürzung ) des Stabes ;

A die Spannung per 1 Ouadrat - Centm . , welche in der ganzen Ausdehnung

des Stabes eintritt , wenn derselbe um gedehnt worden ist ;

W die Wirkungsgrösse in Kilog . Cenim . , welche dieser Ausdehnung

entspricht , So jst :

E

2 K 12
WAAÆ

EAI

Kilog . Centm .

1 912
4

oder auch W
2

v —

Setzt man in den letzten dieser Ausdrücke für A den Coeſizienten

für die absolute Festigkecit des Materials , aus welchem der Stab besteht ,
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so erhält man die Wirkungsgrösse , welche erforderlich ist , um den

Stab bis zum Abreissen auszudehnen . Diese Wirkungsgrösse ist pro -

portional : 1) dem Volumen des Stabes ; 2 ) dem Quadrat der absoluten

Festigkeit und 3 ) umgekehrt proportional dem Modulus der Elasticität .

Die Widerstandsfähigkeit der Materialien gegen Wirkungsgrössen
912

muss nach dem Ouotienten beurtheilt werden . Die Werthe desselben
8

sind in Tabelle Nr . 57 enthalten .

b. Biegung der Stäbe .

Nennt man :

E denjenigen von den auf Tafel V. zusammengestellten Ausdrücken ,
welcher der Querschnittsform des Stabes entspricht ;

2 den Abstand der neutralen Faser von der am stärksten ausgedehnten
Faser ;

die ganze Länge des Stabes :

B die auk 1 Quadrat - Centm . bezogene stärkste Spannung , welche in

dem Stab vorkommt ;

ée den Modulus der Elasticität des Materials , aus welchem der Stab

besteht ;

V das Volumen des Stabes ;

Wdie Wirkungsgrösse in Kilog . Centm . , welche erforderlich ist , um

den Stab so stark zu biegen , dass die auf 1 Ouadrat - Centm . be -

zogene stärkste Spannung gleich B wird , so ist :

EI
1

—

und dieser Ausdruck ' gilt sowohl für den Fall , wenn der Stab an dem

einen Ende befestigt ist und die biegende Kraft auf das andere freie

Ende einwirkt , als auch dann , wenn der Stab auf zwei Unterstützungs -7 7 — E

punkten liegt und die biegende Kraft auf irgend einen dazwischen -

liegenden Punkt wirksam ist ,

Für die einfacheren Querschnittsformen wird
— dem Volumen des

Stabes proportional und man findet :

a ) Für einen Stab mit rechteckigem OQuerschnitt :

ö 3223
WS DEM .

18 6

b) Für einen massiven cylindrischen Stab :

2
WS 4 . . B .

2⁴4 3
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c ) Für einen ellyptischen Stab :

WS
II 8

d) Für einen dreikantigen Stab :

85 B *— V.V

Die Werthe von Ss , welche dem Bruch durch Biegung entsprechen ,
1

sind in Tabelle Nr . 57 zusammengestellt .

C. Drehung der Stäbe .

Nennt man :

yV das Volumen eines quadratischen oder runden Stabes ;

den Modulus der Elasticität für Drehung und für das Material , aus

welchem der Stab besteht . Tabelle Nr . ( 57 ) ;

T die auf 1 Quadrat - Centm . bezogene grösste Spannung , welche an

der Oberfläche des Stabes in Folge einer Verwindung desselben

eintritt . Tabelle Nr . 57 ,
W die in Kilogr . - Centmn . ausgedrückte Wirkungsgrösse , welche erfor -

derlich ist , um den Stab so stark zu verwinden , bis die Spannung T

eintritt , So jist :

a ) für cylindrische Stäbe :

b) für quadratische oder rechteckige Stäbe :

W 4 — V

3
Die Werthe von — welche dem Reissen der Fasern an der

Oberfläche entsprechen , sind in der Tabelle Nr . 57 enthalten .

56 .

Bemerhung .

Aus den in vorhergehender Nr . zusammengestellten Resultaten er -

sieht man , dass die Widerstandsfähigkeit der Körper gegen Wir -

kungsgrössen , also auch gegen die Einwirkung von lebendigen Kräf -

ten , bei allen einfacheren Körperformen dem Volumen proportional ist ,
5



34 Festigkeit der Materialien .

dass es also nur auf dieses Letztere und nicht auf die einzelnen Di -

mensionen ankommt . Zwei Stäbe 2z. B. , die aus einerlei Material be -

stehen und gleich grosse Volumen haben , gewähren einerlei Wider -

standsfähigkeit gegen die Einwirkung von lebendigen Kräften , wie auch

sonst die Dimensionen der Stäbe beschafflen sein mögen . Genau ist je -

doch dieses Gesetz ( welches für den Bau der Maschinen , die leben -

digen Kräften zu widerstehen haben , von bedeutender Wichtigkeit ist ) ,

nur dann , wenn die Formänderungen der Körper nicht zu rapid erfol -

gen , so dass die Einwirkung der lebendigen Kraft Zeit ſindet , sich

über den ganzen Körper au verbreiten .

57 .

Coefficienten füur die Festiglłeit und Eluslicitüt der Malerialien .

Die folgende Tabelle enthält die Coeflicienten für die Festigkeit und

Elasticität derjenigen Materialien , welche im Maschinenbau vorzugs -

weise verwendet werden .

Columne A. Coefficienten für die absolute Festigkeit pr . 1 Ouadrat -

Centm .

Columne B . Brechungs - Coefficienten pr . 1 Ouadrat - Centm .

Columne T. Coefficienten für den Bruch durch Abwinden .

Columne e. Modulus der Elasticität der Materialien zur Berechnung

der Ausdehnung , Zusammenpressung und Biegung der Körper .

Columne G. Modulus der Elasticität der Materialien zur Berechnung

der Torsion von Stäben .

* A 2* 17* ——
Columne Coeflicienten zur Berechnung der Wirkungsgrössen ,

welche zum Abreissen der Körper erforderlich sind .

Columne Coeflicienten zur Berechnung der Wirkungsgrössen ,

welche zum Abbrechen der Körper erforderlich sind .

F 2
Columne Coeflicienten zur Berechnung der Wirkungsgrössen ,

welche zum Abwinden von Stäben erforderlich sind .

Die Coefficienten sind sämmilich die mittleren Werthe der zahl -

reichen Versuchsresultate über die Festigkeit der Materialien .


	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34

